
Ein Angelausflug ist ein herrliches 
Naturerlebnis – und im besten Fall 
bekommen Sie frischen Fisch zum 
Abendessen. 
Hier sind unsere Ratschläge, wie Ihre 
Angeltour für Sie, die Natur und die übrigen 
Gäste des Nationalparks möglichst gut wird:

•	 Sie	benötigen	einen	Angelschein.	Alle	Personen	zwischen	
18	und	65	benötigen	zum	Angeln	in	Salz-	oder	Süßwas-
ser	einen	gültigen	dänischen	Angelschein.	Den	Schein	
können	Sie	in	den	meisten	Outdoor-Läden	kaufen,	oder	
online	auf	fisketegn.dk.

•	Befolgen	Sie	die	Regeln	für	Schonzeiten	und	Mindest-
größen	der	Fische	und	halten	Sie	sich	von	Schutzgebieten	
fern.	

•	Beachten	Sie	andere	Angler	und	versuchen	Sie	minde-
stens	20	m	Abstand	zu	halten,	wenn	Sie	auswerfen.	

•	 Entfernen	Sie	alle	Haken	und	Leinen	–	auch	kurze	
Reststücke.	Vögel	und	andere	Tiere	können	sich	darein	
verfangen	oder	sich	erwürgen.	

•	 Fangen	Sie	nicht	mehr	als	Sie	essen	können,	dann	bleiben	
auch	Fische	für	andere	Angler.	

•	Wenn	Sie	die	Fische	wieder	zurücksetzen,	gehen	Sie	mög-
lichst	schonend	mit	ihnen	um.	

•	Wenn	Sie	mit	Netzen	fischen,	denken	Sie	an	Name,	Tele-
fonnummer	und	Angelscheinnummer	an	der	Boje.	

•	Wenn	Sie	mit	der	Harpune	fischen,	denken	Sie	an	die	
Oberflächenboje	und	die	Flagge.	

•	Vergessen	Sie	nie,	dass	Sie	Gast	in	der	Natur	sind	und	
stören	Sie	die	Vögel	und	Tiere	dort	nicht.	

•	 Sammeln	Sie	den	Abfall,	den	Sie	finden	und	nehmen	Sie	
ihn	mit	–	auch,	wenn	es	nicht	Ihr	Abfall	ist.

So kommen Sie hinaus
Es	empfiehlt	sich,	auf	der	Website sportsfiskeren.dk/lyst-
fiskeri	(auf	Dänisch)	Kontakt	mit	einem	der	örtlichen	An-
gelvereine	über	Danmarks	Sportsfiskerforbund	(Dänischer	
Sportanglerverband)	aufzunehmen.	
Danmarks	Jægerforbund	(Dänischer	Jagdverband)	und	Dan-
marks	Sportsfiskerforbund	haben	gemeinsam	Unterrichts-
material	zu	Jagd	und	Fischerei	für	Kinder	und	Jugendliche	
erarbeitet.	Sie	finden	es	auf	der	Website	blivnaturligvis.dk 
(auf	Dänisch).

… SIE ANGELN
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Planen Sie Ihre 
Tour vor dem 
Start – stellen Sie 
fest, ob Sie dabei 
öffentliche oder 
private Gebiete 
betreten.

6 Benutzen Sie offe-
nes Feuer verant-
wortungsvoll 
– entzünden Sie 
Feuer aussch-
ließlich an gekenn-
zeichneten Feuer-
stellen. Löschen 
Sie das Feuer nach 
dem Gebrauch 
sorgfältig.

7
Halten Sie 
Abstand zu allen 
Tieren.

8
Übernachten Sie 
ausschließlich 
auf angelegten 
Zelt- und 
Shelterplätzen.

9 Genießen Sie die 
Laute der Natur 
– machen Sie 
keinen Lärm.

Beachten Sie 
Schilder und Zäune.
– folgen Sie stets 
allen Anweisungen 
auf Schildern und 
respektieren Sie 
Umzäunungen. 
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Nehmen Sie 
Rücksicht auf Tie-
re und Pflanzen
– in der Natur 
sind wir nur 
Gäste.

Lassen Sie keinen 
Abfall zurück
– auch wenn es 
nicht Ihr eigener 
ist.

4 Halten Sie Ihren 
Hund angeleint 
– dann stört er 
Tiere nicht und 
erschreckt auch 
nicht andere 
Gäste. 5 Lächeln Sie die 

Menschen an, die 
Ihnen begegnen
– sie möchten die 
Natur ebenfalls 
genießen.

10 GUTE 
RATSCHLÄGE

FÜR DEN BESTEN 
GAST DER NATUR
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